Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,

der § 1 (5) des Schulordnungsgesetztes in Nordrhein-Westfalen besagt:
„Die Sexualerziehung gehört zum Erziehungsauftrag der Schule. Sie {…} ergänzt die Sexualerziehung durch die Eltern. Ihr Ziel ist es, die Schüler/innen altersgemäß mit den biologischen, ethischen, sozialen und kulturellen Fragen der Sexualität vertraut zu machen. Sie soll die Schüler zu verantwortungsbewussten, eigenverantwortlichen und sittlich begründeten Entscheidungen, insbesondere in Ehe und Familie, und zur Toleranz gegenüber anderen Lebensweisen befähigen.“
Diesem Auftrag wollen wir nachkommen und informieren Sie hiermit, dass die Sexualerziehung in der Klassenstufe 6 behandelt wird.

Folgende Themen sollen im Vordergrund stehen:
· die Geschlechtsorgane,
· die Pubertät (körperliche und geistige Veränderungen),
· Formen der Partnerschaft (Toleranz gegenüber allen Menschen),
· der Menstruationszyklus,
· ein Kind entsteht
· Verhütungsmethoden (Empfängnisverhütung sowie Schutz vor sexuell übertragbaren Krankheiten).

Natürlich werden die Inhalte dem Reifegrad der Schüler gerecht. Die Sexualerziehung soll Ihre Kinder auf menschliche und soziale Partnerschaften vorbereiten.
Mit freundlichen Grüßen,

